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1. Datenfeld 

Das Datenfeld enthält bei Sekundärausgaben in Mikroform den Besitznachweis für den Master 

und/oder den Printing Master der Sekundärform, d.h. es wird nur dann verwendet, wenn die 

Deutsche Nationalbibliothek bei Mikroformen auch den Master besitzt. Es dient der 

Weiterleitung an die EROMM-Datenbank (European Register of Mikroform and digital 

Masters). 

Das Datenfeld war in der Deutschen Nationalbibliothek in erster Linie für den Bereich der 

mikroverfilmten Tageszeitungen vorgesehen, wird jedoch hierfür nicht besetzt. 

Anm.: 

Angaben zum Besitznachweis für den Master der Sekundärausgabe werden aktuell in Feld 

8466 der Exemplardaten eingetragen. 

2. Steuerzeichensyntax 

kein  Ländercode. Verwendet wird der Zweibuchstabencode von DIN EN 23166, 

Steuerz. d.h. die Angabe "DE" (Großbuchstaben). Die Erfassung des Ländercodes ist 

  in Feld 4066 obligatorisch. 

#  Name der Bibliothek. 

¬¬¬¬/¬¬¬¬  Abteilung der Bibliothek. 

¬¬¬¬ <...> Signatur der Verfilmungsvorlage bzw. in DNB die Signatur des Masters. 

3. Altdaten 

Feld 4066 war in der DNB ursprünglich nur in Titelsätzen der Satzarten *b, *f und *p 

zulässig, wenn diese auf Position 1 in Feld 0500 die Codeangabe "E" (für Mikroform) 

aufwiesen. 

Es ist jedoch in einigen Fällen in Ob-Sätzen zu finden. Hier wurde z.B. für den Bereich der 

digitalen Exilpresse und für Jüdische Zeitschriften in NS-Deutschland der Besitznachweis des 

Digitalisierungsmasters angegeben. 


